
 

Erneut grösste Anzahl an jungen Finalistinnen und Finalisten am Kantonalen Jungschützentag  
                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                     
Schützengesellschaft Balterswil - Ifwil 
 

Die Nachwuchsschütz*innen sind an Finals immer stark vertreten 
 

Von einer breiten Öffentlichkeit wird wenig beachtet, dass rund 10'000 Jugendliche im Alter von 10 
bis 20 Jahre an einem 300m Jungschützenkurs teilnehmen. Dazu kommen Kurse über 50m Klein-
kaliber und 10m Luftgewehr. Der Anteil an Mädchen ist steigend.   
 
Verbands-Jungschützen-Wettschiessen 
Am Wettschiessen haben 134 Jugendliche teil-

genommen. Die Dis-
ziplin U15 gewann 
Romy Crimi mit 87 
Pt. vor Fabian Blat-
ter und Ian Kägi. 
Auch bei den U21 
kommt der Sieger 
Patrice Wettstein mit 
96 Pt. (!) aus Balters-
wil-Ifwil. Mit dem 1., 2. 
und 3. Rang U15 
resp. 1. und 2. Rang 
Kat. U21 sind die 
Gruppensieger aus 

Balterswil. Einen Doppelsieg durch Patrice 
Wettstein und Sandro Lattmann ist im Schüt-
zenkönigausstich ein starkes Ergebnis. Den 
Leiterstich gewann mit 95 Pt. (!) Svenja Am-
rhein. Bei den Aktiven holte sich am Ver-
bandsschiessen Benny Schneider mit 98 Pt. 
den Tagessieg. Elias Huber wurde als erfolg-
reichster Nachwuchsleiter 2021 ausgezeichnet. 
Ein Sieg auf der ganzen Linie!    

 
Final Kantonaler Jungschützentag   
Nach der Qualifikationsrunde nahmen 5 Grup-
pen aus Balterswil am Final teil. Eine Gruppe 
musste wegen Ferienabwesenheit verzichten. 
Der Tag schien unter einem ungünstigerem 
Stern zu stehen, erreichten doch die meisten 
nicht ihr mögliches Potential. Bei den U15 ka-
men 12, deren 24 Gruppen bei den U21 in den 
Final.   
Erneut Leder für die Jugendlichen  
Der 4. Rang ist für alle Sportlerinnen und Sport-
ler der undankbarste Rang. Diese Erfahrung 
musste nach 2021 erneut Romy Crimi, Salome 
Schwager und Juna Kägi machen. Die 2. Grup-
pe wurde 8., die 3.Gruppe wurde trotz einem 
hervorragendem Resultat von Selina Schoch auf 
den 12. Rang verdrängt. Im Einzelfinal U15 holte 
sich Fabian Blatter als 4. eine Auszeichnung. 
Unerwartet erging es den Jungschützen. Mit 
gewissen Erwartungen gestartet, wurden sie mit 
dem 9. resp. 13. Rang klar geschlagen. Patrice 
Wettstein (15.) und Mauro Werner (18.) konnten 
eine Einzelauszeichnung entgegennehmen. 
 



Final Raiffeisencup  
Der Pressechef des Thurgauer Kantonalschüt-
zenverbands schreibt:   
Die Schützengesellschaft Balterswil-Ifwil war mit 
dem grössten Teilnehmerfeld am Final vertreten. 
Armin Schilling, der Präsident der Schützenge-
sellschaft Balterswil-Ifwil, reiste mit acht Jugend-
lichen und 2 Junioren (Jg. 2002 – 2005) nach 
Kreuzlingen. Dass sich der Aufwand gelohnt hat, 
zeigt die Rangliste. Mit nur einem Punkt Rück-
stand auf den Sieger platzierte sich Patrice Wett-
stein auf Platz 2 (92 Punkte), einen Rang vor sei-
nem Vereinskameraden Fabian Blatter (89 Punk-
te).   
Bemerkenswert: Mit einer Ausnahme haben alle 
das Kranzresultat geschossen. Sandro Amrhein 
verpasste als 4. das Podest nur knapp.  
Die Raiffeisenbanken Thurgau unterstützen den 
Schützennachwuchs seit vielen Jahren und stel-
len stets einen namhaften Betrag zur Verfügung. 

Patrice Wettstein (li) und Fabian Blatter (re) 
 
Schweizer Gruppenmeisterschaft 300m  
Für die schweizerische Ausscheidung hatten 
sich je eine Gruppe U15 / U21 qualifiziert. Unter 
den einigen Hundert Gruppen war die Gruppe 
U15 unter 24 auf dem hervorragenden 9. Rang. 
Die U21 schafften es mit dem verhaltenen Re-
sultat nur knapp in den Final.  
Romy, Delicia und Salome schossen unwahr-
scheinlich konzentriert und legten 261 Pt. 
(90/85/86) vor und belegten nach der 1. Runde 
den nicht erwarteten 4. Zwischenrang, nur 2 Pt. 
hinter dem Podest! 
Die Nervenanspannung war den Girls anzu-
spüren, konnten sie doch auf den grossen Bild-
schirmen ihr Resultat und das der andern zeit-
gleich mitverfolgen. Es mag wohl zutreffen, aber 
nach den undankbaren 4. Rängen am Kantonal- 
wie auch Ostschweizerfinal wollten sie sich si-
cher an der Schweizermeisterschaft ein Podest-
platz erkämpfen.  
In der 2. Runde schossen die meisten Gruppen 
tiefere Resultate. Leider erwischte es auch mit  
 
 
 

Final Ostschweizer Gruppenmeisterschaft 
An diesem Final können aus den 7 Ostschwei-
zer Kantonen bei den U21 deren 36 Gruppen, 
bei den U15 noch 24 Gruppen teilnehmen. Die 
Qualifikationen laufen über die Bezirks- und 
Kantonalausscheidungen. 
Die Gruppe U15 mit Romy Crimi, Delicia Hager 
und Salome Schwager lagen nach der 1. von 2 
Runden mit 257 Pt. auf dem 4. Zwischenrang.  
Die Gruppe U21 hatte erneut ein schwaches 
Einzelresultat zu verzeichnen und war auf den 
hinteren Rängen klassiert.  
In der 2.Runde überzeugte die Mädchen Power-
gruppe mit erneut hohen 258 Pt., da aber auch 
die andern vor ihnen platzierten Gruppen guten 
Nerven hatten, blieben sie gleichauf mit Ricken-
bach ZH auf dem 4. Rang. Es gewann Matzin-
gen-Stettfurt TG.   
Die Jungschützen legten 17 Pt. zu und beende-
ten den Final auf dem 24. Rang.  

Romy Crimi, Delicia Hager, Salome Schwager 
 
 
15 Pt. weniger die enttäuschten, trotzdem erfolg-
reichen Mädchengruppe. Mit dem 13. Rang ha-
ben sich sicher Hunderte Gruppen hinter sich 
gelassen. 
Nicht so richtig auf Touren kamen die 
Jungschützen. Auch 94 Pt. von Patrice Wett-
stein im 2. Durchgang konnte das Schlusser-
gebnis trotz 13 Pt. mehr nicht markant verbes-
sern. Armin Schilling 

 
 
 


